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Über das Buch 

 

Jeder Manager und jede Führungskraft möchte in 

der einen oder anderen Form erfolgreich sein. Aber 

was hindert Leistungsträger daran, ihre Ziele zu er-

reichen? Und wie können vielleicht vorhandene Er-

folgsblockaden aufgedeckt und aufgelöst werden?  

 

Andrea Pilz, studierte Betriebswirtin, dipl. 

Coach und dipl. BALANCE Kinesiologin® geht die-

sen Fragen nach. Anhand eigener Erlebnisberichte 

und mit fünf Kurzgeschichten aus der Praxis über 

Manager, Führungskräfte und Leistungsträger be-

schreibt die Autorin, welche Themen hinter Erfolgs-

blockaden stecken können und wie diese unter An-

wendung einer von Ruth Berghofer und ihrem 

Team an der BALANCE Akademie Graz entwickel-

ten Methode aufgelöst werden können.  
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Vorwort Ruth Berghofer, MSc 

 

Zwischen Erfolg und Misserfolg im Management 

liegt oft ein schmaler Grat. Grenzen, die dazu her-

ausfordern, die eigene Handlungsfähigkeit zu er-

weitern: das Erleiden einer Niederlage, ein Ge-

schäftsfeld, das nicht aufgeht, Ängste, die eine an-

stehende Entscheidung behindern, Risiken, die den 

Schlaf rauben, wichtige Verhandlungen oder Auf-

tritte in der Öffentlichkeit, die bevorstehen, Kündi-

gungen, die ausgesprochen werden müssen – all 

das kann Stress bedeuten, der viele in ihrem an-

spruchsvollen Alltag überfordert.  

 

Die Methode BALANCE Kinesiologie® unter-

stützt Menschen im Management dabei, ihre Gren-

zen bewusst wahrzunehmen und sie zu überwin-

den – mit dem Ziel, mehr Gelassenheit, innere Ruhe 

und Erfolg zu erreichen. 

 

Bereits bei unserer ersten Begegnung hat mich 

der wache und kritische Geist von Andrea Pilz, der 
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Autorin dieses Buches, beeindruckt. Warum? – Die-

ses Wort hörte ich von ihr während der Ausbildung 

zur BALANCE Kinesiologin® am häufigsten. Ihre 

anhaltende Bereitschaft, stets noch mehr über die 

Methode wissen zu wollen, hat mich als Begründe-

rin der BALANCE Kinesiologie® durchaus gefor-

dert. Für manche Wirkungszusammenhänge fan-

den wir Erklärungen durch neueste Erkenntnisse 

aus der Gehirnforschung oder Quantenphysik. Ei-

nige Bereiche, die wissenschaftlich nicht belegbar 

waren, blieben. Manche wären an dieser Grenze ste-

hen geblieben – nicht jedoch Andrea Pilz. Aufge-

wachsen in einem wissenschaftlich geprägten Um-

feld und beruflich verwurzelt im Controlling, ging 

sie daran, die Auswirkungen der Methode in der 

Anwendung bei Führungskräften zu beschreiben.  

 

Dieses Buch zeugt vom Mut der Autorin, Denk-

gewohnheiten zu verlassen, Grenzen zu überwin-

den und Sachliches mit Emotionalem zu verbinden. 

Es zeigt die Fähigkeit, komplexe Themen in gut ver-

ständliche Worte zu fassen. Ich danke Andrea Pilz 

für ihren Einsatz und freue mich, dass sie die Me-

thode BALANCE Kinesiologie® mit diesem Buch ei-

ner noch breiteren Öffentlichkeit bekannt macht.  
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Begründerin der Methode BALANCE Kine-

siologie®, Geschäftsführerin der BALANCE 

Akademie Graz, seit 2003 Leitung der zwei 

Jahre dauernden Ausbildung BALANCE Ki-

nesiologie®  

Landessprecherin der Experts Group Wirt-

schaftsTraining und Coaching der Wirt-

schaftskammer Österreich, langjährig tätig 

als Wirtschaftscoach und Unternehmensbe-

raterin 
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Vorwort Univ.-Prof. DI Dr. Alois Saria 

 

Überlastung durch hohe Anforderungen am Ar-

beitsplatz und Stress sowie deren Folgen sind in der 

modernen Arbeitswelt ein allgegenwärtiges 

Thema. Während die Folgewirkungen auf innere 

Organe gut bekannt sind, sind die Auswirkungen 

auf unsere Gehirnfunktionen nur zu einem kleinen 

Teil erforscht und werden daher wenig beachtet o-

der verdrängt, weil psychische Störungen noch 

stark tabuisiert werden, besonders bei Führungs-

personen. Ein einwandfreies Funktionieren des Ge-

hirns wird in dieser Berufsgruppe ja auch mit den 

wichtigen Anforderungen Intelligenz, Kreativität, 

psychische Belastbarkeit oder richtiger Umgang mit 

Krisensituationen in Verbindung gebracht. Oft 

wird dabei vergessen, dass alle diese Anforderun-

gen in enger Verbindung mit positiven und negati-

ven Emotionen stehen, die als Folge von Erziehung, 

von lebenslangen Erfahrungen, aber auch von 

akuten Ereignissen im Arbeitsumfeld oder im pri-

vaten Bereich unsere akute Handlungsfähigkeit be-

einflussen und steuern. Wenn Überlastungen im 

Gehirn dann zu Störungen führen, die sich in 
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Symptomen äußern, die gerne mit dem Sammelbe-

griff »Burn-out-Syndrom« bezeichnet werden, ist es 

meist zu spät, einen langen Arbeitsausfall oder so-

gar ein Karriereende einer Führungsperson oder ei-

nes Spitzensportlers zu verhindern. Leider ist auch 

die moderne Gehirnforschung noch nicht weit ge-

nug, um alle diese Mechanismen zu verstehen, wes-

halb es auch noch nicht möglich ist, alle Störungen 

durch gezielt entwickelte Medikamente oder an-

dere Therapieverfahren zu behandeln. Die gute 

Nachricht ist jedenfalls, dass alle seriösen Gehirn-

forscher heute davon überzeugt sind, dass sämtli-

che Gehirnfunktionen, einschließlich der Emotio-

nen, physikalische und chemische Prozesse sind, 

die dadurch grundsätzlich von außen beeinflussbar 

sind. Veränderungen, die mit geänderten Verknüp-

fungen und Kommunikationswegen zwischen ein-

zelnen Gehirnzellen einhergehen, werden als »Plas-

tizität des Gehirns« bezeichnet. Da es noch nicht 

möglich ist, Plastizität in Echtzeit beim Menschen 

mit Messgeräten zu verfolgen, ist man vorerst auf 

empirische Analysen von Fallbeispielen und die 

Anwendung verschiedener Methoden, die die mo-

derne Psychologie oder alternative Behandlungs-

strategien als Grundlage haben, angewiesen.  
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Die Autorin dieses Buches hat eine Strategie, die 

BALANCE Kinesiologie®, ausgewählt, um Belas-

tungssituationen im Management-Bereich besser zu 

meistern und die Fähigkeiten von Führungsperso-

nen besser zur Geltung zu bringen oder ihren 

Handlungsspielraum zu erweitern. 

 

Was dieses Buch auf erfrischende Weise von 

manchen anderen aus diesem Themenbereich un-

terscheidet, ist der sachliche und logische Gedan-

kenfluss der Autorin, basierend auf ihrem breiten 

Wissen in Betriebswirtschaft und Coaching, auf ih-

rer praktischen Erfahrung im Unternehmensbe-

reich und als Führungskraft und auf der gedankli-

chen Einbeziehung naturwissenschaftlicher und 

medizinischer Tatsachen. Durch ihren Verzicht auf 

die Untermauerung der vorgestellten Methode 

durch wissenschaftlich unhaltbare Hypothesen – 

dieser Versuchung können manche andere Autoren 

nicht widerstehen –, lässt sie Raum für die Leser, 

ihre eigenen Gedanken zu reflektieren und damit 

objektiv ihr Verbesserungspotenzial zu erkennen o-

der den geeigneten Zugang zu ihren eigenen Prob-

lemen zu finden.  
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Einleitung 

 

Mein Fazit: »Fortschritt resultiert aus der Offenheit ge-

genüber Neuem.« 

* * *  

So manch einer fragt sich, wie es dazu kam, dass 

sich eine einstige Controllerin mit Kinesiologie – 

der Wissenschaft von der Bewegung des Menschen 

im weitesten Sinne – beschäftigt. Und wenn ich 

dann erkläre, dass ich im Speziellen mit BALANCE 

Kinesiologie® arbeite,  

 die auf das Energiemodell der chinesischen Aku-

punktur zurückgeht 

 und die es vermag, mit dem Muskeltest Stressre-

aktionen im Körper aufzuspüren, 

 um diese mittels geeigneter Stress-Release-Me-

thoden zu lösen,  

sehen mich oft verdutzte Gesichter an. Keiner 

würde es aussprechen, in den Augen meiner Ge-

genüber lese ich jedoch: »Esoterikerin geworden?« 

 

Nein, ich bin Betriebswirtin, im tiefsten Inneren 

meines Herzens ein Finanzmensch, der weiß, unter 
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welchem Druck und mit welcher Verantwortung 

Führungskräfte sich den täglichen Herausforderun-

gen stellen. Schließlich arbeite ich seit über zehn 

Jahren mit Führungskräften zusammen und war 

sechs Jahre lang selbst eine von ihnen. Ich liebe Zah-

len, ich liebe es, einen Beitrag zum wirtschaftlichen 

Erfolg eines Unternehmens zu leisten. Es macht mir 

Spaß, Potenziale zu heben und vermeintliche 

»Grenzen« zu überwinden. Und gerade weil ich 

von Natur aus ergebnisorientiertes Arbeiten ge-

wohnt bin, nutze ich die BALANCE Kinesiologie®. 

 

In den vorangegangenen Jahren machte ich die 

Erfahrung, dass herkömmliche Instrumente der 

Unternehmensführung unter den vorherrschenden 

wirtschaftlichen Rahmenbedingungen nicht immer 

den gewünschten Erfolg für Führungskräfte brach-

ten, den sie versprachen. Ich machte mich auf die 

Suche nach neuen Instrumenten, begann mit Ursa-

chenforschung und stellte mir immer wieder eine 

Frage: »Was brauchen Führungskräfte, um erfolg-

reich zu sein? Was fehlt ihnen, um erfolgreich zu 

sein? Wann und warum sind Führungskräfte er-

folgreich?« 
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Was im Selbststudium begonnen hatte, führte 

schließlich zu neuen, unkonventionellen Methoden. 

Aufgrund mangelnder Praktikabilität und Wirk-

samkeit verwarf ich diese jedoch wieder. Wenn ich 

mit einer Methode oder einem Instrument arbeite, 

dann muss dieses für mich drei Grundvorausset-

zungen erfüllen:  

 

Erstens muss dieses Werkzeug einfach, zweitens 

muss es praktisch einsetzbar und drittens muss es 

wirksam sein. Ich selbst muss die Erfahrung ge-

macht haben, dass es funktioniert. 

 

Ein solches Werkzeug fand ich letztendlich in 

der Methode der BALANCE Kinesiologie®. Wäh-

rend und nach meiner Ausbildung zum dipl. Coach 

und dipl. BALANCE Kinesiologen® legte ich den 

Fokus meiner Arbeit auf Manager, Führungskräfte 

und Leistungsträger. Ihnen habe ich auch das Ent-

stehen dieses Buches zu verdanken. Sie sind es, die 

mir in unseren Sitzungen und Gesprächen großes 

Vertrauen entgegengebracht und mich dazu ermu-

tigt haben, ihre Erfolgsgeschichten und Erlebnisse 

mit der BALANCE Kinesiologie® auf Papier zu 

bringen und zu veröffentlichen. Ziel dieses Buches 


